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Zwei für die Flora des bayerischen Böhmerwaldes neue Adventivarten

Frantisek Prochäzka, Vimperk (CZ)

Im Verlauf floristischer Untersuchungen im Böhmerwald (beiderseits der Staatsgrenze) habe ich auf der 
bayerischen Seite des Gebirges zwei neue adventive Gefäßpflanzenarten entdeckt:

Alchemilla mollis (Buser) Rothm.
- Weicher Frauenmantel
Diese Art stammt aus Vorderasien und findet oft als 
Zierpflanze Verwendung in Gärten, Parks und Friedhö­
fen. Im Jahre 1995 habe ich diese Pflanze zusammen mit 
dem Kollegen V Faltys (Pardubice) am Rand einer Stra­
ße und auf der anschließenden Wiese am Westrand von 
Altschönau (MTB 7046/4) gefunden. Nach SCHÖNFEL­
DER & BRESINSKY (1990:277) war von dieser Sippe 
bislang kein Vorkommen aus dem Bayerischen Wald 
bekannt.

Rum ex longifolius DC.
- Gemüse-Ampfer
Das ursprüngliche Areal dieser Art verläuft von den 
Pyrenäen über das mittlere Frankreich nach Nordeuro­
pa (Schottland, Island, Skandinavien) und weiter nach 
Osten über Nordrußland nach Nordjapan. Aus Mitteleu­
ropa sind nur Adventivvorkommen bekannt (Nord­
deutschland, Polen, Tschechische Republik und Öster­
reich). Aus dem Gebiet Tschechiens werden zwei Sub­
spezies angegeben (KUBAT 1990: 316):

R.. 1. subsp. longifolius
Blattspreite schmal lanzettlich, deutlich wellig-kraus, 4 
bis 5 mal länger als breit;

R.. 1. subsp. sourekiiKubat
Blattspreite elliptisch bis lanzettlich, fast flach oder am 
Rande wellig, 2-3 (-3,5) mal länger als breit;
Von der böhmischen Seite des Böhmerwaldes ist nur R..
1. subsp. sourekii bekannt geworden. Der erste Nach­
weis stammt aus dem Jahr 1961: Gemeinde Jestrabi bei 
Cerna v Posumavi (Schwarzbach), feuchte Weide unweit 
des Weges zum Dorf Blizna (KUBAT1985, 1990). Später 
hat SKALICKY weitere Fundorte aus dem Böhmerwald 
publiziert: Spicacke sedlo (Spitzberg-Sattel), Modrava 
(Mader), Nova Hurka (Neu-Gurken), Skelna (Glaserwald) 
(SKALICKY & KIRSCHNERO VA 1993).
Während einer Exkursion tschechischer Botaniker (I. 
Bufkova, V. Chan, L. Kirchnerova, J. Nesvadbova, J. 
Sofron, V. Zila) ins Arbergebiet wurde Rumexlongifolius 
auch in Bayern entdeckt (NESVADBOVA & SOFRON 
1997). Die Fundlokalität liegt am Rande der Straße 
zwischen Bayerisch Eisenstein und Brennes (MTB 6844/ 
4) in einer Seehöhe von etwa 1000 m. Mehrere Exempla­
re des Gemüse-Ampfers besiedeln dort eine Straßen­
randfläche auf rund 15 m Länge. Kollege K. Kubat hat 
das aufgesammelte Herbarmaterial als zur Nominatsip- 
pe Rumex longifolius subsp. longifolius zugehörig be­
stimmt.

Im Böhmerwald treten also beide mitteleuropäischen 
Sippen von Rumex longifolius auf. Hervorzuheben ist, 
daß durch den Fund des Gemüse-Ampfers im Arberge­
biet die Flora Bayerns um eine neue Art bereichert wird.
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